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Welttag der Hauswirtschaft

Qualität - mit uns im Team

Bundesleistungswettbewerb für Auszubildende in der Hauswirtschaft - 

Theresa Schredl aus Eching sicherte sich einen hervorragenden 2. Platz

(wr/MdH18.03.2012) Koblenz. Unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Kurt Beck fand vom 16. -18.März der 23. Bundeswettbewerb für Auszubildende in der Hauswirtschaft in Koblenz, Rheinland-Pfalz, statt. 

Alle 19 Teilnehmerinnen, die in ihren Bundesländern bereits durch Spitzenleistungen im Landeswettbewerb die Teilnahme in Koblenz errungen hatten, zeigten Hervorragendes. Die Hauswirtschaft kann stolz auf ihren Nachwuchs sein! 

Als Zweite auf dem Treppchen stand Theresa Schredl, die auch dem besten Team angehörte. Sie besucht die Berufsfachschule d. Armen Schulschwestern v. U.Lb. Frau in München. 

Auch die dritte Siegerin kommt aus Bayern, der Gesamtsieg ging nach Nordrhein-Westfalen.

Die Teilnehmerinnen haben ihre Stärken in folgenden Disziplinen bewiesen:

· Spannend war vor allem die Teamaufgabe zur Nahrungszubereitung. TEAM heißt nicht "Toll ein anderer machts", so mussten je vier Teilnehmerinnen, die sich erst seit wenigen Stunden kannten, in kürzester Zeit inhaltlich zusammenfinden - sich mit der gestellten Aufgabe aus der Nahrungszubereitung vertraut machen - aus einem vorgegebenen Warenkorb das Passende finden und anschließend die Komponenten der Aufgabe entsprechend produzieren - und noch den Juroren Rede und Antwort stehen. Die Aufgabe lautete: "Sie sind das Küchenteam des Jugendgästehauses "Rheinblick". Die Hausleitung teilt Ihnen mit, dass morgen Abend eine Gästegruppe mit 30 Personen anreist. Bereiten Sie ein kaltes Abendessen für 30 Personen zu, das um 20.00 Uhr serviert werden kann. Der bereitstehende Warenkorb ist zu verwenden". Die Ergebnisse waren beeindruckend. Die Teams bewiesen ihr fachliches Können und vor allem ein hohes Maß an Sozialkompetenz!

· Betreuung: "In Ihrer Einrichtung können Tagungsräume angemietet werden. Bereiten Sie sich auf ein Kundengespräch vor, in dem der Tagungsablauf und Serviceleistungen besprochen werden. Bereiten Sie sich mit Hilfe eines Gesprächsleitfadens auf dieses Gespräch vor".

· Theorie: Auf das Thema bezogene Fragen zu Allgemeinbildung, Wirtschafts- und Sozialkunde, Versorgungsleistungen und Betreuungsleistungen. 

· Präsentation: "Als Gast willkommen - als Mensch erwünscht. Unter Ihren Gästen gibt es Menschen mit Behinderungen. Beschreieben Sie, wie Sie deren individuelle Bedürfnisse erfassen und im Dienstleistungsangebot berücksichtigen".

Zum Thema des Bundeswettbewerbs:

Leitgedanke bei der Entwicklung der Wettbewerbsaufgaben waren die umfangreichen sozialen Veränderungen infolge des demografischen Wandels, bestehender Arbeitslosensituationen, Auflösung von Familienstrukturen und zunehmender Konflikte zwischen den Generationen. Dies erfordert verantwortungsvolle Führung von Betrieben und sozialen Einrichtungen durch kompetentes Personal, das in der Lage ist, hauswirtschaftliche Belange mit den Bedarfen der Kunden in Übereinstimmung zu bringen.

Erfahrungen zeigen, dass Teamarbeit dieses Ziel unterstützt, die Mitarbeiter gestalten Arbeitabläufe gemeinsam, jeder kann zum Ergebnis einen Teil seiner Kompetenzen einbringen. So entstehen Synergieeffekte. Alle Teammitglieder identifizieren sich mit Ziel und Ergebnis. Die hauswirtschaftlichen Teams sind motiviert und bestrebt ein hohes Niveau bei ihrer Tätigkeit zu halten. Sie ernten Anerkennung und die Kunden sind zufrieden, was auf die aktive Beteiligung der Mitarbeiter zurückzuführen ist.

Der Bundeswettbewerb bot wieder einmal mehr die Gelegenheit, zu zeigen, wie hauswirtschaftliche Fachkräfte mit Fachkompetenz, mit Team- und mit Kommunikationskompetenz qualitativ hochwertige Dienstleistung erbringen.

Bei der Siegerehrung würdigte die Vertreterin der Julius-Wegeler-Schule, Marie-Luise Sarholz, sowie die Präsidentin der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Rheinland-Pfalz, Dagmar Barzen, die Vorsitzende der Landesarbeitsgemeinschaft Hauswirtschaft RLP, Silvia Conrad und die Vertreterin des Bundesverbandes hauswirtschaftlicher Berufe MdH, Claudia Forster-Bard, in Ihren Grußworten die großartige Leistung aller Teilnehmerinnen. 

Den Festvortrag hielt Volker Ritthaler, General Manager von Vileda Professional.

Veranstalter des Bundeswettbewerbs für Auszubildende in der Hauswirtschaft ist der Bundesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH e. V. (www.verband-mdh.de). Der Bundeswettbewerb wird jedes Jahr im Umfeld des Welttages der Hauswirtschaft (21. März) veranstaltet.

Der nächste Bundeswettbewerb für Auszubildende in der Hauswirtschaft findet vom 8. Bis 10. März 2013 in Göppingen, Baden-Württemberg, statt.

Der Bundesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH e. V. vertritt die Interessen der Hauswirtschaft in der Öffentlichkeit und setzt sich für die Anerkennung professioneller hauswirtschaftlicher Tätigkeit ein. Er fördert den beruflichen Nachwuchs, führt Seminare und Fachtagungen durch und informiert und über die Berufsbilder im Bereich der Hauswirtschaft.
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